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Vereins-Informationen 
Vereinsname Stage 7 – Tanzhaus Lohne e.V. 
Mail info@stage7-lohne.de 
Kontaktnummer 04442 - 7037495 
Adresse Tanzhalle Meyerhofstr. 17, 49393 Lohne 

 
Grundsätze 
Die Grundlage für sämtliche aufgeführten Maßnahmen und Regelungen ist die Annahme, dass eine Ansteckung 
mit SARS-CoV2 zwar möglich, die Wahrscheinlichkeit aber durch das Umsetzen der genannten Hygienemaß-
nahmen sehr gering ist. Um auf ein erhöhtes Risiko vorbereitet zu sein und die Fortführung von 
risikominimiertem Trainingsbetrieb zu ermöglichen, wird im Konzept unter Punkt 5 und 6 eine abgestufte 
Übersicht zu Hygienemaßnahmen gegeben. Durch die Steuerung anhand der aktuellen lokalen Einschätzung 
kann die Prävention verhältnismäßig angepasst werden. 
 
1. Allgemeine Hygieneregeln 

• Grundsätzlich gilt das Einhalten des Mindestabstands (1,5 Meter) in allen Bereichen außerhalb der 
Kursräume. 

• In Trainingspausen ist der Mindestabstand in den Umkleidekabinen auch einzuhalten. 

• Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck/Umarmungen) sind zu unterlassen. 

• Beachten der Hust- und Nies-Etikette (Armbeuge oder Einmal-Taschentuch). 

• Empfehlung zum Waschen der Hände mit Wasser und Seife (min. 30 Sekunden) oder Desinfizieren der 
Hände. 

 
2. Verdachtsfälle Covid-19 

• Eine Teilnahme am Training ist für alle Beteiligten nur möglich bei symptomfreiem Gesundheitszustand. 

• Personen mit verdächtigen Symptomen müssen die Tanzhalle umgehend verlassen bzw. dürfen diese gar 
nicht betreten. Solche Symptome sind: 

o Husten, Fieber (ab 38 Grad Celsius), Atemnot, sämtliche Erkältungssymptome 
o Die gleiche Empfehlung gilt, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen Haushalt vorliegen. 

• Bei positivem Test auf das Coronavirus gelten die behördlichen Festlegungen zur Quarantäne. Die 
betreffende Person wird mindestens 7 Tage aus dem Training genommen. Gleiches gilt bei positiven 
Testergebnissen im Haushalt der betreffenden Person. 

 
3. Organisatorisches 

• Alle Regelungen unterliegen den lokal gültigen Verordnungen und Vorgaben. 

• Die Tanzhalle ist mit ausreichend Waschmöglichkeiten ausgestattet. 

• Alle Trainer*innen und verantwortlichen Vereinsmitarbeiter*innen sind in die Vorgaben und Maßnahmen 
zum Trainings- und Spielbetrieb eingewiesen. 

• Vor Aufnahme des Trainingsbetriebs werden alle Personen, die im aktiven Trainingsbetrieb involviert sind 
bzw. aktiv teilnehmen, über die Hygieneregeln informiert.  

• Alle weiteren Personen, die sich in der Tanzhalle aufhalten, müssen über die Hygieneregeln rechtzeitig in 
verständlicher Weise informiert werden. Hierzu erfolgt ein bildlicher Aushang über die aktuellen Regelungen 
(aktuell 2G+ und FFP2-Maskenpflicht) mindestens am Eingangsbereich. 

• Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, wird im Rahmen des Hausrechts der Zutritt 
verwehrt bzw. sie werden der Tanzhalle verwiesen. 

• Häufig von Personen berührte Gegenstände, Trainingsutensilien sowie Sanitäreinrichtungen werden 
regelmäßig gereinigt und desinfiziert. 

 
4. Zonierung 
Die Tanzhalle wird in drei Zonen eingeteilt: 
 
Kursräume 

• In den Kursräumen befinden sich nur die für den Trainingsbetrieb notwendigen Personengruppen: 
1. Sportler*innen 
2. Trainer*innen 

• Die Anzahl der Personen in den Kursräumen darf 30 Personen nicht überschreiten.  

• Für den Weg vom Umkleidebereich zum Kursraum und zurück wird ein Mund- Nasen-Schutz genutzt. 
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Umkleidekabinen 

• Zu den Umkleidekabinen haben nur folgende Personengruppen Zutritt: 
o Sportler*innen 
o Trainer*innen 
o Eltern 

• Die Nutzung erfolgt unter Einhaltung der Abstandsregelung (1,5m) oder Tragen von Mund-Nasen-Schutz. 

• Für die Nutzung im Trainingsbetrieb werden ausreichende Wechselzeiten zwischen unterschiedlichen 
Kursen vorgesehen. 

• Die Nutzung der Duschanlagen erfolgt unter Einhaltung der Abstandsregelungen sowie zeitlicher 
Versetzung/Trennung. 

• Die generelle Aufenthaltsdauer in den Umkleidebereichen wird auf das notwendige Minimum beschränkt. 

• Die genutzten Räume werden regelmäßig durch die Zufuhr von Frischluft gelüftet. 
 
Besucherbereich beim Kursbetrieb 

• Der Besucherbereich bezeichnet die Flure und den Eingangsbereich. 

• Alle Besucher betreten die Tanzhalle über den offiziellen Eingang.  

• Sämtliche Besucherbewegungen werden durch den Einsatz von einer Liste geregelt. Dazu steht am Eingang 
zu den Kurszeiten eine Vereinsmitarbeiterin, die den Impf-/ bzw. Genesenenstatus und den Testnachweis 
aller Besucher überprüft. 

• Unterstützend werden Plakate zu den allgemeine Hygieneregeln genutzt. 

• Es wird sichergestellt, dass die Besucherzahl so gering wie möglich gehalten wird. 

• Beim Betreten der Toiletten ist ein Mund-Nasenschutz zu tragen. 
 
5. Trainingsbetrieb 
Grundsätze 

• Trainer*innen und Vereinsverantwortliche informieren die Trainingsgruppen über die Maßnahmen und 
Regelungen des Hygienekonzepts. 

• Den Anweisungen der Verantwortlichen zur Nutzung der Sportstätte ist Folge zu leisten. 

• Das Trainingsangebot ist so organisiert, dass ein Aufeinandertreffen unterschiedlicher Kurse vermieden 
wird. Hierzu sind Pufferzeiten für die Wechsel eingeplant. 

• Alle Sportler*innen sind angehalten, eine rechtzeitige Rückmeldung zu geben, ob eine Teilnahme am 
Training erfolgt, um eine bestmögliche Trainingsplanung zu ermöglichen. 

• Die Trainer*innen dokumentieren die Trainingsbeteiligung je Trainingseinheit. 
 
In der Tanzhalle 

• Die Nutzung und das Betreten der Tanzhalle sind nur gestattet, wenn eigenes Training geplant ist. 

• Zuschauende Begleitpersonen sind im Kursraum nicht gestattet. 

• Der Zugang zu Toiletten sowie Waschbecken mit Seife ist während des Trainingsbetriebes sichergestellt. 
 
6. Dokumentation 

• Zu dokumentieren sind folgende Kontaktdaten der Besucher: 
o Familienname 
o Vorname 
o Telefonnummer 
o Datum, Uhrzeit bei Eintritt in die Tanzhalle 

• Für die Sportausübenden (Vereinsmitglieder) wird eine Anwesenheitsliste im Kursraum geführt. Dort 
werden nur der Vor-& Nachname sowie das Datum dokumentiert. Alle weiteren Kontaktdaten können im 
System des Vereins nachgelesen werden. 
 

Die Daten sind für die Dauer von 3 Wochen aufzubewahren und auf Verlangen der zuständigen Behörden 
vorzulegen. Mit Ablauf der 3 Wochen Frist werden die Daten gelöscht. 


